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C der Fl

im Prieſterwulde

Ein deutſcher Sieg an der Dubiſſa 3120 Gefangene
Weitere 9000 Ruſſen ſeit dem 25 Mai in Galizien gefangen

Der heutige Bericht der Oberſten Heeresleitung
W T Großes Hauptquartier 28 Mai 1915

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Von dem im Brennpunkt des feindlichen Durchbruchsverſuchs nord

öſtlich der Lorettohöhe ſtehenden Armeekorps ſind ſeit dem
9 Mai 14 Offiziere 1450 Franzoſen gefangen und ſechs
Maſchinengewehre erbeuntet

Südöſtlich des Lorettohöhenrückens ſetzten geſtern abend die
Franzoſen zu erneuten Teilangriffen die abgeſchlagen wurden an
Bei Ablain iſt das Gefecht noch im Gange Auch im Prieſterwalde
griff der Feind geſtern 7 Uhr abends nach längerer Artillerie
vorbereitung an Es kam zu erbitterten nächtlichen Kämpfen die

mit einer ſchweren Niederlage der Franzoſen endeten
Jn den Vogeſen gelang es dem Feinde in einem kleinen

Grabenſtück ſüdweſtlich von Metzeral ſich feſtzuſetzen Ein franzö
ſiſcher Angriff am Reichsackerkopf nördlich von Mühlbach wurde
leicht abgewieſen

18 franzöſiſche Flieger griffen geſtern die offene Stadt Lud

wigshafen an Durch Bombenabwürfe wurden mehrere Zivil
perſonen getötet und verletzt Materialſchaden aber nur in geringem

Maße angerichtet Das gepanzerte Führerflugzeug wurde öſtlich
Neuſtadt a d Hardt zur Landung gezwungen Mit ihm fiel ein
Major der Kommandant des Fluggeſchwaders von Nanchy in
unſere Hände

Ein Klagelied der Times
London 28 Mai Die Times ſchreibt Der ſchöne Traum

daß unſere Truppen im Frühling den Feind aus Frankrerch
und Flandern werfen würden hat ſich nicht erfüllt
Jm Oſten haben wir ein ähnliches Scheitern unſerer Tränme
den völligen Rückzug der Ruſſen gus Galizien erlebt
Grund dafür iſt überall die deutſche rlegenheit an Munition
Die deutſche Hochſeeflotte iſt heute weſentlich ſtär
ker als bei Beginn des Krieges Jn den Dardanellen klammern
ſich unſere Truppen an einige Buchten und die umliegenden
Höhen Wenn die neue Regierung die Führung übernimmt wird
das Land folgen Zum zweitenmal hat eine mächtige Regierung

eine beiſpielloſe Change W T

Unſere Flieger brachten im Luftkampf bei Epinal ein franzöſt
ſches Flugzeug zum Abſturz und ſetzten die Kaſerne in Gerardmer
in Brand

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Dubiſſa nahmen unſere Truppen erneut die Offenſive

auf Ein nach beiden Seiten der Straße Roſſienie Eiragola ge
führter Angriff war von gutem Erfolge begleitet Er brachte un
3120 ruſſiſche Gefangene ein Jm übrigen wurden ar
verſchiedenen Stellen ruſſiſche Nachtangriffe abgewieſen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Um den Vormarſch der verbündeten Truppen zum Stehen z

bringen verſuchte der Feind mit friſchen Kräften die er von an
deren Kriegsſchauplätzen herangeführt hatte rechts des San an
verſchiedenen Stellen zum Angriff überzugehen Die Verſuche
ſcheiterten nur in der Gegend von Sieniawa wurden ſchwächere
Abteilungen auf das linke Sanufer zurückgedrückt wobei etwa ſechs

Geſchütze nicht rechtzeitig abgeſchoben werden konnten Jn der
Gegend nordöſtlich von Przemysl zu beiden Seiten der
Wiszniag ſind wir in gutem Fortſchreiten geblieben Zu der am
25 Mai veröffentlichten Beute ſind etwa 9000 Gefangene 25 Ge

ſchütze und 20 Maſchinengewehre hinzugekommen
Oberſte Heeresleitung

Türkiſche Maßnahmen zur Verteidigung
Aegyptens

J r wer wo 9 M D fW T B Konſtantinopel 28 Mai Die Pforte
I 11 e un 1 t 1 war 9hat den befreundeten und neutralen Staaten foigende i r hunlar

über eel Ia der 44 Mnote übermitteln laſſen Die kaiſerlich ottomaniſche Regiernn
ſieht ſich in Erwägung deſſen daß die engliſche Regierung ihrer
Verpflichtung in den Gewäſſern des Suezkanals keine Kriegs
ſchiffe zu halten nicht Rechnung getragen und ſogar den Kanal be
feſtigt hat und daß die franzöſiſche Regierung Truppen in Aegypten
gelandet hat genötigt militäriſche Maßnahmen zur Verteidt
gung Aeghptens zu ergreifen und die Feindſeligkeiten auch
auf den Suezkanal auszudehnen
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